






cium kranckenden und Uns und Unſeren Unterthanen bre—
ſchwerlich fallenden/ gewohnfichen Hutteln zu ſchreiten
und aus zweyen Ubeln das kleineſte zu erwahlen mithin
die Treibung alles Handels und Wandels mit der Stadt
Hamburg und allen Umgang mit derſelben Einwohnern
auch ſonſt daher kommenden Ferembden Unſeren Unter—
thanen ernſtlich und bey Wermeydung der invorigen Peſt
Edicten ausgedrucktenLeibundLebens Straffe/ wie hiemit
geſchiehet zuunterſagen undzuwverbieten wie dann ein ſol
cher Freveler und Ubertreter Wuſerer heilſamen und mit
einer unuberwindlichen Nothwendigkeit begleiteten Edi-
ctenden Todt wohl verdienet ndem er aller Berwarnung
ohngeachtet durch einen allzu vermeſſenen Muthwillen an
ſich ſelbſt und an ſeinen MitBurgern ein Morder wird
der auch /nachdem ihn ſeine TollKuhnheit des Lebens berau
bet dennoch immerhin ein Urſacher der Verheerund Ver—
wuſtung ſeines Vaterlandesiſt weswegen er beh dem Rich

ter des gantzen Erdbodens eine ſchwere Verantwortung
auf ſich ladet und ſein Gedachtniß beh denen ſpaten Nach
kommen in Unſegen ſeyn wird. Gleichwie Wir nun noch
neulichſt unterm 7. dieſes Monaths ein Peſt- und Banni
ſirungs Edict wider die darinn benante Kayhſerliche Erb
Landeergehen und zugleich das Kdict vom 16. Febr. 1711.

erneuern und erwehntem Edict vom7. Aug. a.c. durch
den Drud beyfugen laſſen und aus dieſen behden Edicten
ſattſam erhellet was beh Ertheilund Beleuchtung der
Paſſe ſorgfaltigſt zu bebachten und weliher Geſtalt wider
die bannilirte Oerter und die daher kommende Menſchen
und Sachen zu verfahren.

Alſo erachten Wir uberflußig zuſein dasjenige ſo darin
verorduet hier wegen der Gtadt Hamburg weitlaufftig zu
wiederholen zumahlen die Edictevom7. Aug.a.c. und vom
16.Febr. 1711. nochin gantz friſchemAndenden folglich de—
nenſelben wegen der Stadt Hamburg eben ſo wol nachgele

bet



unſerenauf der oltirungeommandirenden Officier einülu

lieffern und das gewohnliche MeilenGeld erlegen muſſen
alsdann ſonſt aber nicht werden die Briefe nachvorgangi—
ger Ziehung durch den Peſt-Eßig und Raucherung von dem
commandirenden Officier gegen ein dem Courier auszu—
ſtellendes KRecepille, augenommen und per Staffetta an
denjenigen geſchicket an welchen der Courier ſie uberbrin
gen ſollen, der Courier muß aber zuruckbleiben und auf der
Grantze die Antwort erwarten alle andere die nicht Cou-
riers ſeynd wann wider ſie Verdacht waltet ſie ſeyn auch
wer ſie wollen werden ebenmaßig nicht durchgelaſſen ſon
dern lediglich zuruck gewieſen.

Schließlichen ſeynd Wir erbothig wann bey heran na
hendem kuhlerem Wetter die anſteckende egeuche in Ham
burg gantzlich aufgehoret und mit Reinigung der inkieirt—

geweſenen Hauſer ſo wiein Unſeren Landen es geſchehen
rechtſchaffen verfahren worden das bis dahin verbothene
Commercium hald moglichſt wieder frey zu geben in
deſſen ſeynd Wir auch nicht abgeneigt mit dem Magiſtrat

iu Hamburg uber ein Reglement Uns zu vereinbahren

hach



nach welchem Unſere fahrende und reitendePoſten wie auch

FuhrWagens und Schiffe aus Unſeren bis zu einem nahe
an Hamburg belegenen jedoch geſunden und unverdachti—
gen Ort gehen daſelbſt ab, und ausladen und ohne mit
denen Hamburgern Gemeinſchafft zu haben die das
Gifft nicht fangende Waaren und Sachen unter behori
ger Præcaution wieder mit zuruck bringen konnen.

Uhrkundlich unter Unſerer eigenhandigen Unterſchrifft

und auffgedruckten Jnſiegel. Geben zu Berlin den 16.

Augufti, 1713.

Mr. Milhelm.








	Wir Friderich Wilhelm, von Gottes Gnaden, König in Preussen, Marggraff zu ... Fügen hiemit allen und jeden Unseren Praelaten, Grafen, ... zu wissen: Daß die schon über Jahr und Tag in der Stadt Hamburg sich äussernde ansteckende Kranckheiten leider! so sehr zugenommen, daß keine oder gar wenige Hoffnung übrig ist, es werde das Gifft der Pestilentzialischen Seuche, als welches sich bereits an verschiedenen Orten gedachter Stadt ausgebreitet, durch des Magistrats daselbst gemachte ... Anstalten ... getilget w
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